
Außenstelle Verden
Elvira Braunger
Am Allerufer 7
27283 Verden / Aller

Telefon  04231- 93 64 71
Telefax 04231- 93 64 72

Arbeitsplatzsicherung 
bei Langzeiterkrankung 
durch frühzeitige
Intervention
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Berufsförderungswerk
Friedehorst
Bremen

braunger.bpw.verden@friedehorst.de
www.bfw-friedehorst-bremen.de
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Berufsförderungswerk
Friedehorst
Bremen

überregionales 
Angebot

Innovative und 
integrative Wege gehen

Die Erfolgsquote der beruflichen Eingliederung von 
leistungsgeminderten Menschen steigt mit frühzeiti-
gem Beginn des Integtrationsprozesses, wie neueste 
Untersuchungen belegen.

Je länger der Zeitraum zwischen medizinischer Re-
habilitation und beruflichem Wiedereinstieg, desto 
schwieriger und kostenintensiver gestalten sich die 
Unterstütungsmaßnahmen. Leistungsgeminderte 
Arbeitnehmer verlieren währenddessen zuneh-
mend Ressourcen, Chancen und Motivation.

CASE MANAGEMENT beginnt daher bereits mit 
dem Eintritt des Schadensfalls bzw. der Beeinträch-
tigung.
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Wiedereingliederungschance

Das Bfw Friedehorst–Bremen ist eine überregionale  
Einrichtung zur beruflichen Rehabilitation Erwachsener  
mit Behinderungen

Unsere Kernkompetenzen:
-  Beratung in allen Fragen der beruflichen Reintegration
-  individuelle Gestaltung und Durchführung von 
 Maßnahmen und Betreuung der Teilnehmer
-  Überzeugende Qualität der Lösungen
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administrative Prozessbegleitung

intensive persönliche Beratung

6 bis 12 Monate
(abhängig vom Interventionsbeginn)

Umfang und Dauer 
der Unterstützung

Kooperationen
Individuelle Lösungen

persönliche, schnittstellenübergreifende Unter-
stützungsleistung

Beschleunigung der medizinischen Rehabilitation

Kostenminimierung der beruflichen Integration

Intensivierung der beruflichen Rehabilitation

Zielgruppe

ungekündigte Arbeitnehmer/innen und Auszubilden-
de bei Erkrankung über 6 Wochen deren Arbeitsplatz 
gesundheitsbedingt gefährdet ist

Rehabilitanden / Menschen mit Behinderungen

Unfallgeschädigte

Arbeitslose mit komplexen Vermittlungshemmnissen

im Raum Bremen, Verden, Diepholz

Betriebe 

Krankenkassen

Deutsche Rentenversicherungen

Berufsgenossenschaften

Rückversicherer

Agentur für Arbeit, ArGe und Kommunen

Integrationsamt

Ärzte, Therapeuten

Einrichtungen der medizinischen 
Rehabilitation

Beratungsstellen

Bildungsträger

Reha-Fachdienste des Bfws

Erstgespräch
Fallanamnese 
•  Information zum Angebot Case Management
•  Unterstützung bei Antragstellung 
 zur beruflichen Rehabilitation
•  Profiling / Erhebung der Berufsbiographie 
 und der aktuellen Situation
•  Prozessprognose / Umfang und Dauer 

 der Unterstützung

Assessment
Arbeitsplatzanalyse und 
aktuelles Arbeitnehmerprofil
•  Reha-Assessment

Planung
•  Zielvereinbarung über konkrete Handlungs-  
 schritte zur beruflichen Integration
•  Integrationsplan

Durchführung
administrative und persönliche 
Dienstleistung durch Fallmanager
•  Auswahl geeigneter Qualifizierungsmaßnahmen
•  berufliche Qualifizierung
•  Betreuung der Einarbeitung 
 Umsetzung im Betrieb
•  Stellenakquisition und Bewerbungsoffensive 
 für externen Arbeitsplatz
•  Vermittlung weiterer erforderlicher 
 Maßnahmen zur Integration

Monitoring
Kontrolle des Integrationsverlaufs 
•  Prozessbegleitung
•  Rückkoppelung der vereinbarten 
 Integrationsmaßnahmen
•  Informationsaustausch / Verlaufskorrektur

Evaluation
der Fallsteuerung und der 
vereinbarten Maßnahmen
•  Erfolgskontrolle
•  Nachhaltigkeit
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